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Sprachpaten für Kinder aus aller Welt 

Seit 2014 wurden über 448 Sprachpaten ausgebildet. Mo-
mentan werden 127 Kinder von 60 Sprachpaten betreut. 117 
Kinder. Die aktiven Sprachpatenschaften finden an 41 Schu-
len  in Stadt und Landkreis Passau statt.  Die meisten Kinder 
werden an der Grundschule in Pocking betreut (24). Seit 
Herbst 2018 sind 4 neue Schulen ins Programm aufgenom-

men worden. Für das nächste Schuljahr stehen voraussicht-
lich 69 Sprachpaten bereit. Glücklicherweise erhielten wir 
2018 anlässlich des 10-Jährigen von der PNP-Stiftung eine 
großzügige Spende, mit der wir dann doch das Projekt finan-
zieren konnten.  

2018 war ein spannendes und ereignisreiches Jahr für den Verein „Gemeinsam 

leben und lernen in Europa“. Es begann mit der großen 10-Jahresfeier und en-

det mit einem netten gemeinsamen Weihnachtsfest im Gemeinschaftsraum. 

Viele Projekte und Großveranstaltungen konnten umgesetzt werden, alte Pro-

jekte wurden weitergeführt und neue Projekte sind gestartet. Hier die „knappe“ 

Übersicht: 

Bestehende Projekte 

 

HIGHLIGHTS 

 

Sprachpaten für Flüchtlinge 

Im letzten Jahr fanden keine weiteren Sprachpatenschulun-

gen statt, jedoch sind weiterhin 28 ehrenamtliche Sprachpa-

ten aktiv und üben fleißig sprechen mit 28 Geflüchteten. Das 

Projekt existiert seit 2014.  



Bestehende Projekte 

 10 Fotos – 10 Stunden – 10 Begegnungen – „Junge ehrenamtliche Sprachpaten für junge 

Flüchtlinge“  

 

Schulung „Mit Kompetenz ins Berufsleben“  

 

 

FremdenFREUNDlichkeit 

Unser Projekt 10-10-10 war erneut erfolgreich 
und wurde erneut von Yannik Stefani hauptsäch-
lich koordiniert. 

Insgesamt haben sich 16 deutsche Ehrenamtli-
che und 15 Geflüchtete unter 25 Jahren zehn 
Wochen lang regelmäßig im Zeughaus getroffen, 
um über verschiedenste Themen zu sprechen.  

  

Da immer mehr ehrenamtliche Sprachpa-

ten und Flüchtlingshelfer damit konfrontiert 

sind, nicht nur die Sprache, sondern auch 

Wissen über die berufliche Integration zu 

vermitteln, haben wir nicht nur ein Hand-

buch, sondern auch eine Schulung für Eh-

renamtliche entwickelt. Hier lernen die 

Flüchtlingshelfer alles Relevante rund um 

das Thema berufliche Integration. Die 

Schulung streckt sich mit 10 Terminen über 

das ganze Jahr. 

Das Projekt läuft auch im Jahr 2018 weiter – 
wenn auch diesmal nur dreimal. Aber die Hoch-
schulgruppe wird die Schulungen wieder aufgrei-
fen und plant aktuell einen Einsatz beim Kultur-
jam. 



Bestehende Projekte 

 

Koch mit mir 

 

Boys Day am 27.04.2018 

Erstmalig verlief das Matching auch ausschließlich über das bundesweite Portal vom Boys Day. 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Haushaltsrallye von Männern für Jungs statt.  

 

 

 

„Hallo Nachbar“ 

 

 

Seit Januar 2017  bringt unser Verein junge Frei-

willige mit und ohne Migrationshintergrund und 

Senioren bei gemeinsamen, generationsüber-

greifenden und interkulturellen Kochaktionen zu-

sammen. Jeden Monat besuchen junge Men-

schen den Malteserstift. Geschichten werden er-

zählt, Ratschläge erteilt, Sprachkenntnisse aktiv 

gefördert und vor allem viel Spaß und soziale 

Kontakte vermittelt.  

Projekte 

Bei diesem Projekt versuchen wir einen generatio-
nenübergreifenden Nachbarschaftstreff im Ge-
meinschaftsraum zu etablieren. Er findet immer 
zweimal im Monat sonntags statt. Start war immer 
ein gemeinsames Frühstück und dann folgten Ak-
tionen, die die Teilnehmer*innen in der Regel 
beim letzten Treffen gemeinsam geplant hatten.  



EU-Projekte 

 EU-Projekt „Professional Volunteering Crossborder“ (ProVol) 

 

EU-Projekt „Re.Inclusion“ 

Im Projekt „Re.Inclusion“ passiert einiges: Es finden insgesamt zwei transnationale Treffen statt. 

Es entstehen Berichte zu verschiedenen Themen der sozialen und beruflichen Integration für 

Geflüchtete, die letztlich auf einer Webseite veröffentlicht werden. Es gibt mittlerweile unter 

www.reinclusion.eu ein kostenloses E-Learning-Seminar mit kostenlosen Schulungsinhalten für 

Haupt- und Ehrenamtliche, die mit Geflüchteten arbeiten. 

 

EU-Projekt „VOICE“ 

 

 

EU-Projekt „ImProVE“ 

In diesem „Besuch-Projekt“ arbeiten wir erneut mit der tschechischen Freiwilligenagentur in Ustí 
zusammen, sowie mit einer Behindertenorganisation aus Lissabon und einer aus Graz. Ge-
meinsam wollen wir herausfinden, welche Hürden, aber auch Erfolgsfaktoren es gibt, damit 
Menschen mit Behinderungen ehrenamtlich tätig werden. 

 

 

 In diesem EU-Projekt ist unsere Ehrenamts-
schulung in einfacher Sprache entstanden. Diese 
Schulungsform soll an Menschen mit Lern- und 
geistiger Beeinträchtigung oder geringen 
Deutschkenntnissen vermittelt werden um so ihr 
ehrenamtliches Engagement zu fördern. Margot 
Bofinger führt diese Pilotschulung mit einer 
Gruppe von Menschen mit geistigen Beeinträch-
tigungen aus Eggenfelden erfolgreich durch. Zu-
sammen mit unseren Partnern aus der Slowakei, 
Österreich und Tschechien möchten wir die 
Schulungen in den jeweiligen Ländern im kom-
menden Jahr durchführen. 

Für unser EU-Projekt VOICE (Volunteer Organizations‘ 
Input to Community Education“) arbeiten wir zusammen 
mit fünf anderen Organisationen an einem E-Book zur 
Durchführung von informellen Bildungs- und Begeg-
nungsprogrammen, wie sie auch unser Verein umsetzt.  

http://www.reinclusion.eu


Gemeinschaftsraum 

2023 Seit Juni 2017 haben wir in der Altstadt unseren „Gemeinschaftsraum – einem Ort der Begeg-
nung des Miteinanders und der Begegnung“. Es soll ein Raum sein, wo Ehrenamtliche Projekte, 
Angebote etc. machen können, wo das Miteinander von Einheimischen und Zugereisten aus 
aller Welt wirklich stattfinden kann. Bei den unterschiedlichen Begegnungsformaten, die nun 
regelmäßig stattfinden, kommen  insgesamt 1430 Besucher, davon 35% Geflüchtete. 

Folgende Angebote werden dort dieses Jahr geboten: 

 

Arabisch für Ehrenamtliche 

Hamude bietet regelmäßig einen Arabischkurs für Erwachsene an. 

Ausstellungen und Kunstnacht 

In der Kunstnacht werden die Ausstellungen 

„Gesichter der Vielfalt“, „Europa lächelt“ und „Hallo 

Nachbar“ gezeigt und dabei bei Essen und Ge-

tränken, sowie Live-Musik die offizielle Eröffnung 

des Gemeinschaftsraums gefeiert.  

Spieleabend 

Es finden alle 2 Wochen Spieleabende statt. Jung und 

Alt, Einheimische und Zugereist können hier in locke-

rer Runde zusammen Brett- und Kartenspiele, sowie 

Kicker spielen.  

Frauencafé 

Zusammen mit der Hochschulgruppe FrauenCa-

fé der Universität Passau findet zweiwöchig frei-

tags das FrauenCafé statt. Es werden Themen 

vorbereitet und diese bei Kaffee und Gebäck er-

klärt und diskutiert. So begegnen sich Frauen 

aus aller Welt. 



Gemeinschaftsraum 

2023 

 

„Erzähl mal!“ 

Im Rahmen unseres „Erzähl mal!“- Projektes erzählen 

Menschen, die eine Schwerstbehinderung haben, 

Transgender sind oder blind sind ihre Geschichte.  

Koch- und Kulturabende 

Über das Jahr verteilt finden verschiedenste Koch- 

und Kulturabende im Gemeinschaftsraum statt. 

Folgende Länder werden vorgestellt: Italien, Frank-

reich, Syrien, Tschechien, Tadschikistan, Syrien, 

Pakistan, Spanien, Sierra Leone. Auch ein bayeri-

scher Kulturabend sowie ein Fastenbrechen wer-

den organisiert. 

Workshops  

Im letzten Jahr fanden ebenso zahlreiche Schu-

lungen und Workshops statt, u.a. Schulungen 

für ehrenamtliche Flüchtlingshelfer, ein Argu-

mentationstraining gegen Stammtischparolen. 

Auch eine Schreibwerkstatt wurde organisiert.  



Aktionen 

2023 Frühlings- und Herbstmarkt, Weihnachtshütte 

 

 

Handbuch „Informationslotsen in der Flüchtlings- und Integrationsarbeit“  

Wir sind dieses Jahr auf dem Frühlings– und 

Herbstmarkt sowie am Weihnachtsmarkt vertre-

ten. Dort verkaufen wir Kuchen und Gebäck aus 

dem Projekt „Koch-mit-mir“ und wir bieten Ge-

basteltes von vielen Ehrenamtlichen und Kinder-

schminken an. Wir erzählen Interessierten von 

unserem Verein. Es wird von Ehrenamtlichen 

und auch vielen Sprachpaten mit Fluchthinter-

grund unterstützt. 

 
Besonderes 

Unser Handbuch, das 2017 erstellt wurde, wird re-

gelmäßig aktualisiert und mittlerweile auch auf 

Englisch und Französisch übersetzt. Es informiert 

Geflüchtete und Flüchtlingshelfer über verschiede-

ne Themen der Integration in Passau und Umge-

bung. Inhaltlich behandelt das Handbuch die The-

men, rechtliche Rahmenbedingungen, Vermittlung 

von Deutsch als Fremdsprache, generelle Angebo-

te und Beratungsmöglichkeiten, einen Wohnleitfa-

den uvm. Das Handbuch ist online in den verschie-

denen Sprachen auf unserer Webseite verfügbar.  



  Insgesamt haben wir 150 Mitglieder. Darunter ist ein hoher Grad an aktiven Mitgliedern, 
d.h. sie sind in der Geschäftsstelle, als Sprachpaten etc. engagiert. Auch eine Vielfalt an 
Organisationen, politischen Entscheidungsträgern (unterschiedlicher Parteien), Bildungs-
trägern und Firmen sind Mitglieder. 

 Auf Beschluss des Vorstands wurde eine Schnuppermitgliedschaft für aktive Ehrenamtli-
che eingeführt (10 €/Jahr für 2 Jahre), die wirklich gut von ehemaligen Bufdis und Prakti-
kanten angenommen wird. 

Neues aus dem Verein 

2023 
Neues aus der Geschäftsstelle 

 4 Bundesfreiwilligendienstler, einer mit Fluchthintergrund 

 In der Regel 1-2 Praktikant*innen, die regelmäßig wechseln 

 Ehrenamtliche wie Franz Szabo, Carina Kosmak und Stefan Rutzmoser 

 aktuell ca. 120 Freiwillige in den Projekten oder bei Aktionen 

 
Besonderes 

10-Jahresfeier 

In diesem Jahr feiert der Verein sein 10-jähriges Jubiläum im Rathaussaal. Mit ca. 150 gelade-
nen Gästen, darunter Ehrenamtliche, Vertreter aus Wirtschaft und Politik, sowie Freunden, Part-
nern und Sponsoren des Vereins feiern wir. Teil des Programms sind ein 10-Jahres-Rückblick 
und musikalische Begleitung von der Sängerin Julia Stern (begleitet von Rupert Lepschy).  

Auszeichnungen 

Auch 2018 erhielten wir wieder 2 renommierte Auszeichnungen: im Sommer den Bürgerpreis 
des Bayerischen Parlaments für unser Engagement für Europa und im Dezember dann in Po-
len den „European Citizenship Award“ für unsere „Botschaften der Vielfalt“.  


